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Tandemfallschirmsprung: 
30 – 40 s freier Fall und  
danach 4 – 5 min Schirmfahrt...
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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) 
2. Änderung der Einbeziehungssatzung (Ortsabrundungssatzung) Neudorf 

im Bereich „Östlich der Kreisstraße“
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses nach § 10 Abs. 3 BauGB für die 
2. Änderung der Einbeziehungssatzung (Ortsabrundungssatzung) Neudorf im 
Bereich „Östlich der Kreisstraße“
Die Stadt Amorbach hat mit Beschluss vom 26.04.2018 die 2. Änderung der Einbezie-
hungssatzung (Ortsabrundungssatzung) Neudorf im Bereich „Östlich der Kreisstraße“ 
als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die 2. Änderung der Ein-
beziehungssatzung (Ortsabrundungssatzung) Neudorf im Bereich „Östlich der Kreis-
straße“ in Kraft. Jedermann kann die Einbeziehungssatzung mit der Begründung so-
wie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der Einbeziehungssatzung berücksichtigt 
wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften , in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der 
Stadt Amorbach einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie Rechtsfolgen des § 215  
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. nach § 214 Abs. 2 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schrift-
lich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die 
Vorschriften des § 44 Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungs-
ansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Amorbach, 31.07.2018
gez. Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Einbürgerungsfeier im Landratsamt Miltenberg
Erneut sind im Landratsamt Miltenberg 30 Bürgerinnen und Bürger mit Migrationshin-
tergrund zu deutschen Staatsbürgerinnen und Staatsbürgern geworden. 
Aus den Händen von Landrat Jens Marco Scherf nahmen sie am 04.07.2018 die Ein-
bürgerungsurkunden entgegen, im Namen der Gemeinden gratulierte der Kreisvorsit-
zende des Gemeindetags, Bürgermeister Günther Oettinger. 
Aus Amorbach wurde Herr Clive Spark eingebürgert. 2. Bürgermeister Wolfgang Här-
tel war ebenfalls anwesend, um Glückwünsche zu überbringen. 

v.l.n.r. Kreisvorsitzender des Gemeindetags, Bürgermeister Günther Oettinger, 2. Bürgermeister der Stadt 
Amorbach Wolfgang Härtel, Herr Clive Spark, Landrat Jens Marco Scherf

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 09.08.2018 (letzte Sitzung vor der Sommerpause)
Donnerstag, 13.09.2018

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.
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Amorbacher Rathaus schließt am 02.08. früher
Am Donnerstag, 02.08.2018, schließt das Amorbacher Rathaus bereits um 17 Uhr.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde findet an folgendem Termin statt:

Dienstag, 07.08.2018 von  9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 
Außerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer 
(Tel. 209-11) gebeten.

Wasserentnahme aus Bächen –  
Bitte verzichten Sie auf Pumpen und Anstauungen

Als praktische und bequeme Möglichkeit für Bachanrainer zur Wasserentnahme 
scheinen sich Motor- und Elektropumpen anzubieten.
Doch gerade, wenn die Gewässer nur wenig Wasser führen, kann ein zusätzlicher 
Wasserentzug im „Lebensraum Bach“ rasch zu einer Beeinträchtigung des ökolo-
gischen Gleichgewichtes, zum Absterben von Mikroorganismen und im Extremfall zu 
einem Fischsterben führen.

Aus diesem Grund sind Wasserentnahmen mit Motor- und Elektropumpen nur in be-
gründeten Ausnahmefällen mit einer behördlichen Erlaubnis zulässig. „Sündern“ 
drohen empfindliche Geldbußen.
Wir bitten Sie deshalb, auf den Einsatz von Pumpen zu verzichten und stattdessen 
im Bedarfsfall Wasser mit Eimern oder Gießkanne zu entnehmen. Wegen der nur 
geringen Einwirkung auf den Wasserhaushalt ist das „Schöpfen mit Handgefäßen“ 
als „Gemeingebrauch“ gestattet. Außerdem empfehlen wir, Wasser in Zisternen oder 
Regentonnen zu sammeln.
In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass das Aufstauen von Wasser, 
z.B. im Mühlbach, nicht erlaubt ist. 
Ebenfalls weisen wir daraufhin, dass die öffentlichen Fließgewässer nicht zur 
Entsorgung von Grünschnitt o.ä. Abfällen dienen.  

In der nächsten Zeit werden entsprechende Kontrollen stattfinden.
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Fundsachen in Amorbach
Pullover hellblau  Sitzbank an der Mariensäule
Schildkappe Marke Djinns  Praxis Papadopoulos
Langarm-Shirt schwarz  Treppengeländer öffentliche Toilette 
 (Nähe Metzgerei Hauck)
Zigarettenbox u. Feuerzeug  Bürgerfest (Tisch vor dem TSV-Stand)
Herren-Mountainbike Richterstrasse

Wir gratulieren in Amorbach
12.08.2018 Frau Ursula Rüdiger, Neudorf 36 zum 80 Geburtstag

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Fundsachen in Kirchzell
Schlüssel mit Anhänger   Forsthausenstraße 42, (Hofauffahrt) 
2 Schlüssel an grünem Band  Schulstraße (Nähe Gabelbachbrücke)
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Ferienspiele 2018
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Bayerische Staatsministerium des Innern teilt mit, dass der Bayerische Landtag 
am 14. Juni 2018 das Gesetz zur Änderung des Kommunalabgabengesetzes (Ab-
schaffung der Straßenausbaubeiträge) beschlossen hat. Es tritt rückwirkend zum  
1. Januar 2018 in Kraft. Damit steht endgültig fest, dass die Marktgemeinde von 
den Anliegern der Marktstraße keine Straßenausbaubeiträge erheben wird. Der  
Bayerische Staat wird den noch zu errechnenden Betrag direkt an die Marktgemeinde 
Schneeberg zahlen. 

Robinienklettergerüst, Foto: Markt Schneeberg

Der Umbau und die Erweiterung des Kin-
dergartenspielplatzes sind abgeschlos-
sen. Die Firma Kukuk, Stuttgart, hat einen 
neuen Matschbereich, Kokos-Schaukel, 
drei Häuschen und eine Kletteranlage aus 
Robinienholz geliefert. Beim Aufbau wurde 
außergewöhnlich viel ehrenamtliche Arbeit 
durch Elternbeirat, Eltern, Kindergartenteam 
und Gemeinderat geleistet. So wurde die 
Zuleitung zum Matschbereich gelegt, neue 
Abwasserleitung errichtet, eine ganze Men-
ge alter Fundamente entsorgt, neue Funda-

mente für Spielgeräte angelegt, die Robinienrundhölzer aufgestellt, es wurden Lei-
stensteine gesetzt, Erdarbeiten mit Hand und Bagger durchgeführt. 

Sonnensegel, Foto: Bernhard Speth

Der Bauhof hat mitgearbeitet. Herr Thomas 
Bischof, Fa. Häuslebauer, hat Maschinen 
und Bagger zur Verfügung gestellt. Firma 
Alexej Gisbrecht hat ebenfalls tatkräftig mit-
geholfen und im neuen Bereich Rollrasen 
verlegt. Der überwiegende Teil des Gelän-
des wurde eingesät. Unter der Federführung 
von Gemeinderat Bernhard Speth wurden 
insgesamt 10 Sonnensegel und 3 Hänge-
mattensysteme an 19 Robinienpfosten 
montiert. Es wurde eine Außendusche für 

die Kinder neu eingerichtet und neue Wasseranschlüsse installiert. Im Innenbereich 
wurde eine Personaltoilette neu eingerichtet. 
Insgesamt hat die Neugestaltung des Kindergartenspielplatzes 80.200 € gekostet, 
davon 45.500 € für die Firma Kukuk und 14.500 € für den neuen Zaun. Es stehen 
noch Rechnungen für die Personaltoilette in Höhe von ca. 4.000 € aus. Außerdem 
wurde eine neue Zufahrt von der Radwegbrücke bis zum Kindergartenspielplatz ge-
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schaffen. Die Ausgaben betragen 16.000 €. Damit wurde insgesamt für Spielplatz und 
Kindergartenzufahrt ca. 100.000 € investiert. Die Spielplatzfläche wurde um 520 m² 
vergrößert und hat nun eine Gesamtfläche von 1818 m². Der Kindergartenspielplatz 
ist wunderschön geworden und wird gerne von den Kindern genutzt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Mitwirkenden. 
Der Gemeinderat hat grundsätzliches Interesse am Mobilfunk-Förderprogramm der 
Bayerischen Staatsregierung für den Ortsteil Zittenfelden bekundet und die Verwal-
tung beauftragt, beim Mobilfunkzentrum Bayern unverbindlich die Bedingungen und 
Standorte für Masten zu erkunden sowie die finanziellen Auswirkungen darzustellen. 
Die topographische Lage von Zittenfelden ist äußerst schwierig und bisher war kein 
Betreiber im Stande, eine Mobilfunkversorgung für die 50 Einwohner aufzubauen. Mit 
der neuen Glasfaserverbindung, die letztes Jahr hergestellt wurde, hat der Ortsteil 
Zittenfelden einen sehr guten DSL-Empfang. Es müsste jedoch irgendwie auch Han-
dyempfang ermöglicht werden. Zu klären ist auch, ob nur ein Mobilfunk im Ortsbereich 
Zittenfelden oder auch auf der gesamten Strecke zwischen Schneeberg und Zitten-
felden eingerichtet werden soll. 
In den kommenden Sommerferien 2018 können wir wieder für Kinder und Jugendliche 
interessante Ferienspiele in Schneeberg anbieten. Ein herzliches Dankeschön dien 
beteiligten Vereinen und Gruppen und allen Helfern für ihre Bereitschaft das Angebot 
der Ferienspiele zu bereichern.
Ich gratuliere alle Schülerinnen und Schülern zu ihren erfolgreichen Schul- und  
Berufsabschlüssen. Außergewöhnlich gutes Ergebnis erzielte die Schneeberger 
Schülerin Hannah Wöber, die in der Helene-Weber-Schule in Buchen bei der Abitur-
prüfung die Traumnote 1,0 erreichte. Ich danke allen Ausbildern und Lehrern für Ihre 
oft anstrengende Lehrtätigkeit, ganz besonderen Dank und Anerkennung spreche ich 
Frau Johanne Magenheim aus, die 25 Jahre viele Schneeberger Kinder unterrichtet 
hat und im Juli 2018 in den Ruhestand verabschiedet wurde. 
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern erholsame Ferien und allen Bürger-
innen und Bürgern erholsame Urlaubstage. 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Schneeberg
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Freitag, den 17.08.2018 (Feriensitzung),
Freitag, den 07.09.2018.

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wen-
den. 

Bilder, Unterlagen und Informationen zu  
Wiesenbewässerungswehre gesucht

Auf Initiative von Gemeinderat Bernhard Speth haben sich Vertreter der Denkmalbe-
hörde vom Landratsamt und vom bayerischen Amt für Denkmalpflege, Bürgermeister 
Erich Kuhn, Geopark vor Ort Führer Ewald Winkler und ein paar Kellerfreunde getrof-
fen und das Auwehr mit Kandel in Schneeberg besichtigt. Prof. S. Schenk aus Buchen 
nahm ebenfalls an diesem Ortstermin teil. Er hatte mit seinen Studenten die Wässer-
wehranlagen im Morretal von Buchen bis Schneeberg vermessen und dokumentiert.

Grund für diese Begehung ist das Ziel, die noch 
einigermaßen erhaltenen Wehre im Morretal, län-
derübergreifend unter Denkmalschutz zu stellen. 
Der weitere Verfall der Wehre soll möglichst 
schnell gestoppt und die noch vorhandene Bau-
substanz dieser einmaligen historischen Kultur-
güter gesichert werden. Mittelfristig sollen die 
Wehre teilweise restauriert und somit für die 
nachfolgenden Generationen erhalten bleiben.
In einem ersten Schritt wollen wir versuchen, das 
Auwehr mit Kandel als Denkmal eingetragen zu 
bekommen. Im zweiten Schritt sollen das Bühl-
wehr und das Seelwiesenwehr folgen. Auf ba-
discher Seite wird ebenfalls daran gearbeitet die 
Wehre zu sichern. Langfristig könnte somit im 
Morretal eine Art „WiesenWässerWehrenWeg“ 
entstehen.
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Für die Aufarbeitung der Geschichte der Wehranlagen möchten wir alle vor-
handenen Unterlagen und Informationen bündeln. Dazu benötigen wir Ihre/Eure 
Hilfe:
 •  Wer hat noch alte Unterlagen, Bilder, Informationen und Geschichten rund um  
  das Thema Wässerwehre in Schneeberg?
 •  Wer hat noch Wissen aus eigener Erfahrung oder aus Erzählungen zur Be- 
  wässerung?
 •  Wie hat das genau funktioniert, welche Probleme traten beim Wässern auf,  
  gibt es auch interessante Geschichten zu Begebenheiten, Vorfällen oder An- 
  ekdoten (z.B. „Jemandem das Wasser abgraben“)?
Bitte melden sie sich bei der Gemeinde Schneeberg, Tel. 09373/973940 oder gemein-
de@schneeberg-odenwald.de, oder bei Bernhard Speth, Tel. 0170 8522112. 
Vielen herzlichen Dank!  Foto: Bernhard Speth.

Verlängerung der Vollsperrung der Weinbergstraße 
vom 27.07. bis 17.09.2018

Die Arbeiten in der Weinbergstraße 23 gestalten sich auf Grund der Hanglage weiter-
hin aufwendig. Die Vollsperrung wurde bis zum 17.09.2018 erneut verlängert. Der 
Anliegerverkehr ist bis zur Baustelle zugelassen.
Der Verkehr wird in dieser Zeit über die Neudorfer Straße und die Zeilbaumstraße 
umgeleitet. Auch der Linienbus der Linie 99 benutzt diese Umleitung. Wir bitten alle 
Anlieger der Neudorfer Straße und der Zeilbaumstraße weiterhin so zu parken, dass 
der Linienbus zu jeder Zeit die Straßen befahren kann.
Die Abfallentsorgung für alle Anwesen in der Weinbergstraße erfolgt bis 17.09.2018 
über die eingerichteten Müllsammelstellen:
1. Ecke Weinbergstraße / Neudorfer Straße
2. Ecke Weinbergstraße / Zeilbaumstraße
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

Schneeberg
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Kindergarten Regenbogen

Hallo ihr Tiger,
wir schreiben jetzt über Löwen. 
Eine Geschichte:
Da war ein kleiner Löwe. Das ist der auf dem Bild. 
Der kleine Löwe hat dann später seine Mama nicht mehr 
gefunden und seinen Papa auch nicht mehr.
Der Löwe springt über den Fluss. Dann steigt er auf Steine. 
Jetzt hat er wieder seine Familie gefunden. Und jetzt geht 
er nach Hause. Wieder. Und dann hat er mit seiner Familie 
gekuschelt. „Waaah!“, sagt dem seine Mama dann zu dem. 
Das heißt kuscheln. KUSCH-ELN! Die Mama hat sich Sor-
gen gemacht. Und kuschelt und knutscht. Weil die den ver-
misst hat. Das kann schon mal passieren. Ist aber blöd. 
Das ist nicht schön. Aber jetzt geht es den Löwen gut.  

Ende
Lars, Mina und tschüüüüüüsssssssssiiiiiiiiiiiiii!

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 17.07.2018
Bürgermeister Kern, begrüßte alle Gemeinderäte, die anwesenden Bürger, Herrn 
Freichel von der Presse,  Christiane Bauer (Kämmerin)  sowie Herrn Adamek (ALEF) 
und Förster Sebastian Hennig. 
Regionaler Planungsverband, 14. Änderung des Regionalplans der Region  
Bayerischer Untermain
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Bürgermeister Kern unterrichtete den Gemeinderat über die 14. Fortschreibung des 
Regionalplanes der Region Bayerischer Untermain. Stellungnahmen hierzu können 
bis zum 03.08.2018 abgegeben werden.
Hinsichtlich Weilbachs sind keine Veränderungen geplant, daher nahm der Gemein-
derat die Ausführungen zur Kenntnis. Eine Stellungnahme durch die Gemeinde Weil-
bach erfolgt daher nicht.
Haushalt 2018 Markt Weilbach/Zwischenbericht
Kämmerin Frau Bauer informierte den Gemeinderat mit einem Zwischenbericht über 
den Haushalt. Sie teilte dem Gremium mit, dass die Ansätze passen und sogar der 
Kassenkredit im Moment bei o € ist. Dies wird sich jedoch wieder ändern, da noch ver-
schiedene Gewerke wie die Außenanlage und der Zaun für den neuen Kindergarten 
ausstehen. Sie stellt die Haushaltsentwicklung wie folgt vor:

Haushaltsentwicklung 2018 – Stand 12.07.2018
Ergebnisrechnung 2018

Ansatz Ist 12.07.18 Differenz 
Erträge Gesamt: 5.926.682,00 € 3.652.445,75 € 2.274.236,25 €
Aufwendungen Gesamt: 4.455.206,00 € 1.779.034,13 € 2.676.171,87 €
Ergebnis: 1.471.476,00 € 1.873.411,62 € -401.935,62 €

Die wesentlichen Ertrags-Positionen im Überblick:
Ansatz Ist 12.07.18 Differenz

Gewerbesteuer: 2.000.000,00 € 2.063.560,00 € -63.560,00 €
Einkommenssteuer: 1.300.000,00 € 327.148,00 € 972.852,00 €

Bei der Gewerbesteuer besteht derzeit ein Überschuss in Höhe von 63.560,00 €. Vom 
geplanten Ansatz bei der Einkommensteuer von 1.300.000 € ist bisher nur die Zah-
lung für das I. Quartal eingegangen. Es ist jedoch jetzt schon zu erkennen, dass der 
Ansatz erreicht wird.Die noch ausstehenden Erträge und Aufwendungen werden bis 
zum Ende des Haushaltsjahres zum größten Teil in Anspruch genommen. 
Größere Abweichungen zum Haushaltsplan sind derzeit nicht zu erkennen. 
Finanzrechnung 2018

Ansatz Ist 12.07.18 Differenz
Einzahlungen Gesamt: 6.897.706,00 € 3.995.650,03 € 2.902.055,97 €
Auszahlungen Gesamt: 7.162.176,00 € 3.657.993,60 € 3.504.182,40 €
Ergebnis -264.470,00 € 337.656,43 € 602.126,43 €

Die Ein- und Auszahlungen der Finanzrechnung sind im Wesentlichen identisch mit 
den Erträgen und Aufwendungen der Ergebnisrechnung. In der Finanzrechnung wer-
den lediglich die Ein- bzw. Auszahlungen für Investitionen sowie für Kredittilgungen 
zusätzlich ausgewiesen. 
In der Anlage ist zu erkennen, welche Investitionen im Haushaltsjahr 2018 schon ge-
tätigt wurden und welche noch ausstehen!
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Kassenkredit: 
Stand zum 01.01.2018: 900.000 €, zum 12.07.2018,   0,00 €
Kredite: 
Der Schuldenstand beträgt derzeit 3.010.828 €, zum 31.12.18, 2.934.206 €.
Evtl. ist im Dezember die Ablösung eines Darlehens mit ca. 166.000 € möglich. 
Forstl. Jahresbetriebsplanung 2018, Jahresbetriebsnachweis 2018
Förster Sebastian Hennig, stellt die Zahlen zum Jahresbetriebsnachweis wie folgt vor:

Zahlen zur Jahresbetriebsnachweisung für den Forstbetrieb 
der Gemeinde Weilbach 2017

1. Fällung/ Waldpflege:
Plan Ist
fm ha fm ha

Endnutzung 1585 41,6 1942 39,2
Altdurchforstung 1435 32,9 1119 17,2

Jungdurchforstung 250 12,7 250 12,6
Jungwuchspflege 285 41,6 180 26,2

Summe 3555 3491 95,2
2017 wurden ca. 15 % der Gemeindewaldfläche bearbeitet. Aufgrund von Nieder-
schlag konnten die Durchforstungen nicht gänzlich wie geplant 2017 vollendet wer-
den.
2. Investitionen/ Betriebskosten

Plan Ist
€ €

Bestandsbegründung 2150 2323
Waldschutz 6550 8500
Kulturpflege 3350 5964
Pflege junger Bestände 14600 7330
Holzernte 44380 56388
Astung 0 0
Walderschließung 20150 13694
Erholungsfunktion 200 536
Umweltschutz 500 0
Personalkosten 55170 57309
Sonstiges 17577 16306
Summe 164627 168350

Erhöhte Waldschutzkosten durch Borkenkäferbefall. Erhöhte Kulturpflegekosten 
durch Pflege der Ökokonto-Flächen. Erhöhte Holzerntekosten durch aufwendigeren 
Verkehrssicherungshieb an MIL6 am Gotthard. Geringere Instandsetzungsarbeiten an 
Walderschließung aufgrund nicht abgeschlossener Holzernte; dennoch wurden ca. 
7,5 km Waldwege gepflegt.
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3. Betriebsergebnis
Plan Ist

€ €
Einnahmen 165286 162138
Ausgaben 164627 168350
Betriebsergebnis 659 -6212

Zahlen zur Jahresbetriebsplanung für den 
Forstbetrieb der Gemeinde Weilbach 2018
1. Fällungsplan
 Endnutzung   670  fm
 Altdurchforstung  3.250  fm   auf    62,7   ha
 Jungdurchforstung   435  fm   auf    17,1   ha
 Jungwuchspflege   405  fm   auf    33,3   ha
 Summe 4.760  fm
Einschlagsverteilung bei den Baumarten:
Kiefer 47 % der anfallenden Verkaufssortimente
Fichte 10 %
Buche 9 % dazu rd. 22 % NH
Lärche 8 %
 52 %   starkes Stammholz
 30 %   schwaches Stammholz
 18 %   Industrieholz
2. Kulturplan / Investitionen / Betriebskosten
Bestandsbegründung    600.- €
Kultur- und Jugendpflege  25.200.- €
Waldschutz   7.875.- €
Berufsgen., Material, Vermischtes  20.807.- €
Gesamt  54.482.- €

3. Wegebauplan
Unterhaltungsmaßnahmen 25.450  €
Der Gemeinderat stimmte einstimmig den vorgestellten Ergebnissen des Jahresbe-
triebsplanes 2018 für den Forstbetrieb wie vorgetragen zu.
Betriebsleitung im Körperschaftswald durch das Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten
Der Gemeinderat beschloss, die Betriebsleitung im Körperschaftswald, dem Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Karlstadt (Leitung Herr Adamek) für weiter 
7 Jahre zu übertragen.
Bestimmung der Wahlbezirke und Wahllokale sowie Bestellung der Wahlvor-
stände für die Landtags- und Bezirkswahlen
Für die Landtags- und Bezirkswahl am 14.10.2018, wurden nachstehende Wahlbe-
zirke und Wahllokale bestimmt und dazu die Wahlvorsteher und deren Stellvertreter 
berufen:
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NR Wahlbezirk Wahllokal Wahlvorsteher Stellvertreter

001 Weilbach Rathaussaal Bernhard Kern Robert Holzschuh
002 Weckbach DGH Christoph Heinbücher Robin Haseler
0011 Briefwahl Sitzungszimmer/

Bühne
Michael Müller Franco Sorger

Folgenden Bauanträgen wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt, bzw. 
Bekannt gegeben:
 - Bauantrag/Genehmigungsfreistellungsverfahren gem. Art. 58 BayBo
  Neubau Einfamilienhaus mit Garage, Julia Bayer, Alte Schmiede 10, 
  Weilbach
 - Bauantrag/Genehmigungsfreistellungsverfahren gem. Art.58 BayBo 
  Errichtung einer neuen Gaube, Cornelia u. Bernd Weidner, Kammerlatte 4, 
  Weilbach
 -  Bauantrag Fa. Ilg Außenwerbung GmbH, Kronprinzstraße 16,Stuttgart
  Errichtung einer Werbeanlage in der Breitendieler Str.  FlNr.3094
  Es lag ein Bauantrag der Fa. Ilg vor. Diese möchten eine doppelseitige, un- 
  beleuchtete Plakat-Werbeanlage (wechselnder Plakatanschlag, nicht rollie- 
  rend, nicht hinterleuchtet in der Breitendieler Str. auf der FlNr. 3094 erstellen. 
 - Bauantrag der Fa. Linde Material Handling GmbH, Breitendieler Str.  20,
  FlNr. 2963 Weilbach. Halle 8- Anbau für Regale, Aufstellung Systemraum       
  Erweiterung Vordach und neues Brandschutzkonzept
 -  Bauantrag/Genehmigungsfreistellungsverfahren gem. Art.58 BayBo
  Errichtung einer Gaube, Helmut Hennig, Josef-Martin-Kraus-Str. 23, Weil- 
  bach
Bürgerversammlungen
Bürgermeister Kern, teilte dem Gremium mit, dass aufgrund des geringen Interesses 
der Einwohner an  den Bürgerversammlungen, nur noch eine Bürgerversammlung im  
Wechsel Weilbach/Weckbach stattfinden wird.    

Markt Weilbach
Fällige Zahlungen am 15. August 2018
Es wird darauf hingewiesen, dass am 15.08.2018 folgende Steuern und 
Abgaben zur Zahlung fällig werden:
 1. Grundsteuer A und B laut Bescheid
 2. Gewerbesteuer-Vorauszahlung
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Neubau des Haltepunktes am Bahnhof Weilbach
In der Zeit vom 07.08.2018 bis 31.10.2018 wird am Bahnhof Weilbach der Zustieg 
zu den Zügen behindertengerecht neu gebaut. Der Neubau des Haltepunktes erfolgt 
gegenüber des vorhandenen Bahnsteigs. 
Da die Arbeiten in unmittelbarer Gleisnähe nur zu Zeiten der Betriebsruhe ausgeführt 
werden können, ist hierfür Nachtarbeit erforderlich.
Diese erfolgt in der Zeit vom 07.08.2018 bis 17.08.2018.
Die Maschinen die hierfür verwendet werden, sind mit modernster Technik ausgerüs-
tet. 
Vorsorglich weist die ausführende Firma jedoch darauf hin, dass trotz modernster 
Technik und Beschränkungen der Arbeiten auf das notwendige Minimum, es zu Emis-
sionen und Lärmbelästigungen kommen kann.
Die Anwohner in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes werden noch gesondert von der 
ausführenden Fachfirma mit Handzetteln über die Bauarbeiten unterrichtet.

Markt Weilbach
Amtliche Bekanntmachung
I-140 Vollzug der Straßenverkehrsordnung (STVO);
Sperrung der Hauptstraße (Kreisstraße MIL 6) und des Marktplatzes zur 

Durchführung des Bartholomäusmarktes
Wegen der Durchführung des Bartholomäusmarktes wird die
 - Hauptstraße vom Bahnübergang bis Einmündung „Reuenthaler Straße“ und
 - Marktplatz bis Einmündung „Forstberg“
in der Zeit von

Samstag,  18. August 2018 – 11.00 Uhr bis 
Montag, 20. August 2018 – 12.00 Uhr

für den gesamten Verkehr gesperrt.
Die entsprechenden Umleitungen sind ausgeschildert.
Weilbach, den 12.07.2018
gez.
Kern
1. Bürgermeister
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   Gotthard-Grundschule Weilbach        
Info für die Sommerferien
In den Sommerferien ist die Schulleitung in dringenden Fällen über meine private Te-
lefonnummer (09371-2581) oder Handy (01575 – 0639923) immer erreichbar.
Das Sekretariat wird  …
 -  in der ersten Ferienwoche 
  am Montag von 10.30 – 12.30 Uhr, Dienstag – Freitag nach Vereinbarung  
  (Tel. : 09371-2581)                        und
 -  in der letzten Ferienwoche  
  Montag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 10.30 -12.30 Uhr 
geöffnet sein.
In der 2. und 3. Ferienwoche kann man mich unter folg. E-Mail-Adresse kontaktieren: 
andrpogorzelski@gmail.com
In dringenden Angelegenheiten ist Herr Baier in dieser Zeit unter folgender Tel.Nr. 
erreichbar : 09373/3355
Darüber hinaus können über meine Privatnummer für die   4. und  5. Ferienwoche 
Gesprächstermine vereinbart werden.
gez. Andreas  Pogorzelski, Schulleiter

Informationen für den Schulanfang 2018
Die Sommerferien enden am 10. September 2018.
Somit ist der erste Schultag im Schuljahr 2018/19 am  Dienstag, 11. September 
2018.
Der erste Schultag beginnt für  unsere Zweit-, Dritt- und Viertklässler am Dienstag 
um 7.45 Uhr. Nach der Pause um 9.30 Uhr findet unsere Schuljahresbegrüßungs-
feier statt, in der unsere ABC-Schützen in unsere Schulfamile aufgenommen werden.
Gegen  10.15 Uhr   werden   alle  Schulkinder  von ihren Klassenleitern bis 11.05 Uhr 
(Schulschluss) unterrichtet.
In dieser Unterrichtszeit werden die Eltern der Schulanfänger in unserem „Eltern-Ca-
fé“ mit Kaffee und Kuchen versorgt.
Am folgenden Unterrichtstag,  Mittwoch, 12.September ist ebenfalls um 11.05 Unter-
richtsende für alle Schüler.
An diesem zweiten Schultag (Mittwoch) findet auch der Schuljahres-Eröffnungs-
gottesdient um 8.00 Uhr in der Pfarrkirche statt.
Zu diesem Gottesdienst sind auch alle Eltern herzlich eingeladen.
Ab Donnerstag findet stundenplanmäßiger Unterricht statt.
Wir    wünschen  allen  Schülern  mit  ihren  Eltern  eine  herrliche erholsame  Ferien-
zeit  und  im  September  einen  tollen  Start  ins neue  Schuljahr.
Für das Lehrerkollegium
gez. Andreas Pogorzelski, Schulleiter
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Bürgermeister Kern tritt in die Pedale
Bayernwerk übergibt als Verlosungsgewinn ein 
Elektrofahrrad an die Marktgemeinde Weilbach
Elektromobilität ist ein wichtiges Zukunftsthema. Hy-
brid- und reine Elektroautos werden seit vergangenem 
Jahr vom Bund gefördert, aber auch das E-Bike fällt 
in diese Kategorie der Fortbewegung mit elektrischer 
Energie. Als größter regionaler Stromnetzbetreiber in 
Bayern engagiert sich das Bayernwerk auch in diesem 
Bereich.
Am Donnerstag, den 17. Mai, übergaben Kommu-
nalbeamter Günter Jira und Kundencentermitarbeiter 
Norbert Breitenbach vom Bayernwerk ein moderndes 
Elektrofahrrad vom Typ Gazelle Orange C7 HM im 
Wert von rund 2.000 Euro an Weilbachs Bürgermeister 

Bernhard Kern. „Der zuschaltbare Elektroantrieb eines E-Bikes ist eine starke Erleich-
terung etwa bei Anstiegen oder längeren Strecken“, erläuterte Günter Jira. Davon 
können sich auch der Bürgermeister und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der un-
terfränkischen Marktgemeinde im Landkreis Miltenberg eine Bild machen, wenn Ihnen 
künftig das neue Elektrofahrrad für Dienstwege zur Verfügung steht.
Das E-Bike ist der Gewinn einer Verlosung bei der Kreisversammlung des Bayerischen 
Gemeindetages im Landkreis Miltenberg, die Anfang März unter anderem zum The-
ma E-Mobilität stattfand. Das Elektrofahrrad verfügt über einen Aluminium-Rahmen, 
Bosch Active Line-Antrieb, LCD-Display, sowie über eine elektrische Schiebehilfe.
„Gerade für Dienstfahrten im Ort ist das eine praktische und bequeme Alternative 
zum Auto. Man braucht keinen Parkplatz und leistet auch noch einen Beitrag für den 
Klimaschutz“, betonte Günter Jira bei der Übergabe. 

Bekanntmachung der Gemeinde Markt Weilbach
1. Änderung/Teilaufhebung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Senio-
renpflege“
Bekanntmachung des Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss gem. § 2 Abs1 
Satz 2 BauGB und frühzeitige Unterrichtung/Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs.1 des Baugesetzbuches (BauGB)
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 19.06.2018 die 1. Änderung und Tei-
laufhebung des  vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Seniorenpflege “ beschlos-
sen und die erarbeiteten Planunterlagen zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gebilligt. 
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Der betroffene Bereich umfasst fol-
gende Grundstücke der Gemar-
kung Weilbach mit den Fl.
Nrn.876/31 und 876/33 (Teilbe-
reich).
Inhalt des Verfahrens ist eine Tei-
laufhebung. 
Der Planentwurf für die o.g. Teilauf-
hebung liegt mit Begründung in der 
Zeit 

vom 08.08.2018 bis 11.09.2018
im Rathaus des Markt Weilbach, 
Hauptstr. 59, 63937 Weilbach, 
Zi. Nr. 13 (1.OG) zu den üblichen 
Dienststunden öffentlich aus. In 
dieser Zeit kann jedermann- auch 
wenn er von der Planung nicht be-
troffen ist- die Unterlagen einsehen 
und sich schriftlich zur Planung 
äußern bzw. Bedenken oder Anre-

gungen zur Niederschrift geben. Wird eine Einsichtnahme außerhalb der allgemeinen 
Öffnungszeiten erwünscht, ist eine vorherige Terminvereinbarung empfehlenswert. 
Zusätzlich sind die Planunterlagen während der Auslegungszeit auf der Homepage 
des Markt Weilbach unter www.weilbach.de eingestellt. 
Während der Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen (schriftlich oder zur 
Niederschrift) vorgebracht werden.
Weilbach, den 31.07.2018
Bernhard Kern
1.Bürgermeister
Markt Weilbach

Weilbacher Regionalmarkt
Weilbacher Regionalmarkt – Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 
607

Öffnungszeiten: 
Montag:  09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:   09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:      08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
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Bäckerei Stich im Regionalmarkt
Öffnungszeiten:
Montag:  06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag: 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:   06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:  06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:      06.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Fundsachen in Weilbach
1 Lederjacke im Friedhof Weilbach gefunden
1 Plastiktüte mit 2 kleinen Zwergen im Friedhof Weilbach gefunden

Amtliches Allgemein

Standesamt schließt am 02.08. früher
Am Donnerstag, 02.08.2018, schließt das Standesamt Amorbach/Bayerischer Oden-
wald bereits um 17 Uhr.

Öffentliche Bekanntmachung  
gem. Art. 24 Abs. 2 KommZG

Abwasserzweckverband Main-Mud Miltenberg
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan des Abwasserzweckverbandes Main-
Mud Miltenberg wurde von der Regierung von Unterfranken rechtsaufsichtlich ge-
nehmigt. Die Haushaltssatzung wurde im Regierungsblatt Nr. 11 vom 25. Juni 2018 
bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen eine Woche 
lang in den Geschäftsräumen des Zweckverbandes öffentlich aus. Auf die öffentliche 
Auflegung wird hingewiesen.

Amorbach, 23.07.2018  Schneeberg, 23.07.2018 Weilbach, 23.07.2018
Schmitt Kuhn Kern
Erster Bürgermeister Erster Bürgermeister Erster Bürgermeister
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Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!
Die Managerin der Odenwaldallianz erreichen Sie unter 09373/20940 oder 
linda.plappert-metz@stadt-amorbach.de

MIETGESUCHE
- Familie, 3 Personen mit einem Hund sucht helle 3-4 Zimmerwohnung, 
  ca. 90 qm in Amorbach, Schneeberg oder Kirchzell. Optional mit Terrasse, 
  Garten oder Balkon. Kontakt: 0151/50304151
- Mutter mit Kind (6 Jahre) sucht dringend 2-3 Zimmerwohnung. 
  Kontakt: 0151/68802045.
- Junger Mann sucht 2 Zimmerwohnung in Amorbach, wenn möglich mit Balkon   
  oder Terrasse. Kontakt: 0151/19685711.
- Suche Garage oder abschließbaren Raum in Miltenberg-Nord, Nähe 
  Landratsamt. Tel. 0151/50757061.
- Wohnung für alleinstehende Frau in Amorbach o. Umgebung gesucht. Miete bis
  450 Euro kalt, Balkon/Terrasse erwünscht. Tel. 0151/28957809
- 2 Erwachsene mit Kleinkind suchen ab 01.07.2018 eine 4 Zimmerwohnung oder 
  ein Haus zur Miete in Miltenberg oder Amorbach. 
- Helle Wohnung, gerne auch modernisierter Altbau, mind. 90 m2, mind. 4 Zimmer, 
  TGL-Bad, Einbauküche, Keller, Terrasse/Garten oder Balkon, PKW Stellplatz. 
  Kontakt: 0176/72 9481 85
- Pensionärin mit Katze sucht ab sofort 2-3 Ziwo. oder kleines Haus. 
  Kontakt: 06286/708.
- Familie mit zwei Kindern (5 und 7 Jahre) sucht ab sofort dringend eine 
  3 Zi.-Wohnung. Kontakt: 0159/01769564.
- Kleine Zweitwohnung (ca. 60 qm) in ruhiger Lage von Polizistin im Ruhestand 
  gesucht, Terrasse oder Balkon erwünscht; Kontakt: 06028/9937012
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MIETANGEBOTE
Weilbach
- 2 ½ Zimmerwohnung, DG 67 qm, EBK, Bad in 3-FH-Haus; 500 Euro + NK + KT 
  ab sofort zu vermieten; Kontakt: 0160/95459196.
- 3-Zi-Whng. 95 qm, EBK, gr. Balkon, gr. Nebenraum, mod. Heizung, in separatem 
  Gebäude, Garage u. Stellplatz. Ab Oktober. Kontakt: 0160/88 23 777
Kirchzell
- Einfamilienhaus (Hauptstraße 30), ca. 90 qm (4-Zimmer, Küche, Bad/WC), 
  Garage  und Garten, Nebengebäude, ab September. Kontakt: 09373/1224
Schneeberg
- Dachwohnung, 3 Zimmer (75 qm) mit Terrasse und Balkon, ab sofort, 380 Euro 
  kalt + Kaution; Kontakt: 09373/1049. 

KAUFANGEBOTE
Amorbach 
- Wochenendgebiet Amorhof, Haus Nr. 63 zu verkaufen. Preis: VB. 
  Kontakt: 06182/67742 oder 09373/2982
Schneeberg (Zittenfelden)
- Baugrundstück (751qm), Schöne Lage; 7000 Euro. Kontakt: 09343/600535 
  (ab 18 Uhr)
Weilbach
- Zweifamilienhaus Bj 1952 (Erweiterungen 1964,1974), Wohnfläche 266 qm, 
  Grundstücksgröße 656 qm. Tel.: 0157/74165667
- Grundstück, Josef-Martin-Kraus Straße zu verkaufen, Fläche 567 m² ; 
  Kontakt: 0175/7794257 (Hubert Beierlein)
Laudenbach:
- Bauplatz, Sommerbergstraße 17, zu verkaufen, 688 m², voll erschlossen, 
  Kaufpreis nach Vereinbarung. Kontakt: 0561/828226
- Bauplatz, Am Bocksberg 14, zu verkaufen, 550 m², voll erschlossen, 
  Kaufpreisvorstellung 60.000 Euro. Kontakt: 0162/4062709
- Bauplatz, Am Bocksberg 28, zu verkaufen, 1018 m², voll erschlossen, 
  Kaufpreisvorstellung 130.000 Euro. Kontakt: 09371/7928
- Bauplatz, Weinbergstraße 28, zu verkaufen, 716 m², voll erschlossen, 
  Kaufpreisvorstellung 60.000 Euro. Kontakt: 06021/48420
- Bauplatz, Mühlweg 35 zu verkaufen, 631 qm, voll erschlossen, 74.000 Euro, 
  relativ flaches Gelände, Kontakt: 09372/10444
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KAUFGESUCHE
Amorbach/Raum Miltenberg
- Ruhige Familie sucht Haus in Amorbach oder Schneeberg (auch renovierungs-  
  oder sanierungsbedürftig); ab 10 Uhr erreichbar. Tel.: 0171/9235747
- Familie sucht Einfamilienhaus in Amorbach; Bitte alles anbieten! 
  Tel. 0151/10348814

Der „20. KKK“ - Nachtflohmarkt mit Kulinarik und Musik garniert - ist am Freitag, 
3. August 2018 von 19 bis 23 Uhr in der Löhrstraße und Am Stadttor.
Anmeldungen (Kontakt siehe oben!) sind am Donnerstag, 2. August von 8 - 13 Uhr 
noch möglich.

Rentensprechtage in Amorbach
Die nächsten Rentensprechtage in Amorbach sind am
  	 ●	Donnerstag,	den	06.09.2018
	 	 	 ●	Donnerstag,	den	08.11.2018
Anmeldung erforderlich (nur vormittags) unter Tel. Nr. 209-15 oder per e-mail: petra.
matt@stadt-amorbach.de
Sollten Sie eine dringende Rentenberatung wünschen, vereinbaren Sie rechtzeitig 
einen Termin bei den Sprechtagen in Miltenberg. 
Die Sprechstunden finden grundsätzlich montags und mittwochs 08:30–12:00 Uhr 
und 13:00-15:00 Uhr statt. 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich.
Telefonische Anmeldung unter 09371/501-152 (montags-mittwochs von 08:00 bis 
16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr). 
Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungsnummer an.
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Veröffentlichung Altersjubiläum
Aufgrund von Änderungen in der EU-Datenschutz-Grundverordnung dürfen wir als 
Kommune Ihr Altersjubiläum, Namen, akademische Grade, Anschrift, Tag und Art des 
Jubiläums nur noch mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung veröffentlichen, sowie 
der Presse weitergeben.
Sollten Sie die Veröffentlichung Ihres Altersjubiläums wünschen, benötigen wir Ihre 
Zustimmung. Diese gilt nur einmalig für den genannten Zweck und nicht mehr auf 
Dauer.
Deshalb ist für jedes zukünftige Altersjubiläum eine erneute schriftliche Zustim-
mung von Ihnen nötig.
Die Stadt Amorbach und die Märkte Kirchzell, Schneeberg und Weilbach veröffentli-
chen auf Ihren Wunsch Geburtstage ab dem 70. Lebensjahr und für jede weitere 
fünf Jahre (zum 75., 80., 85. usw. und zum 100., 101., usw.) im Amts- und Mit-
teilungsblatt Bayerischer Odenwald und leitet die Altersjubiläen an den „Boten vom 
Untermain“ weiter. Das Amts- und Mitteilungsblatt Bayerischer Odenwald wird auch 
im Internet öffentlich zum Download bereitgestellt. 
Wenn Sie damit einverstanden sind, dass Ihr Geburtstag veröffentlicht wird, bitten wir 
Sie, dieses Formular auszufüllen und mit einer Vorlaufzeit von 6 Wochen vor Ihrem 
Altersjubiläum dem jeweiligen Rathaus Ihres Wohnortes zukommen lassen.

Vor- und Zuname

………………………………………………………………………………………………. 

………………………………………………………………………………………………. 

Anschrift:

………………………………………………………………………………………………. 

………………………………………………………………………………………………. 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburtstages im Amts- und Mittei-
lungsblatt Bayerischer Odenwald und mit der Weitergabe an den „Boten vom 
Untermain“ einverstanden:

Art des Jubiläums: (z.B. 70., 75., 80. usw.)

………………………………………………………………………………………………. 

........................................................, den…………………………………....................

Unterschrift(en):

.………………………………………….....         .……………………………………....... 
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Vollsperrung der Kreisstraße Mil 7  
zwischen Watterbach und Breitenbuch

Ab Donnerstag, 26.07.2018 wird die Fahrbahndecke der Kreisstraße Mil 7 zwi-
schen Watterbach und Breitenbuch auf eine Länge von ca. 1,40 km erneuert (2. 
Bauabschnitt 2018).
Hierbei werden zwei Asphaltschichten auf die vorhandene Fahrbahndecke aufge-
bracht, einige Teilabschnitte geringfügig verbreitert, die vorhandenen Querdurchlässe 
erneuert und sämtliche Schutzplanken ausgetauscht.
Die Bauausführung erfolgt durch die Fa. Josef Stix aus Niedernberg, die Baukosten
betragen ca. 450.000.-.
Die Bauarbeiten, die unter Vollsperrung der Kreisstraße Mil 7 erfolgen, dauern 
voraussichtlich bis ca. Freitag, 07. September 2018.
Die ausgeschilderte Umleitungsstrecke führt über Würzberg – Boxbrunn – Amorbach
und Kirchzell .
Straßenbauarbeiten sind äußerst witterungsabhängig, so dass sich der zeitliche Ab-
lauf der Maßnahme bei Niederschlägen geringfügig verschieben bzw. ändern kann.
Aktuelle Informationen über Projekte und Verkehrsbeschränkungen finden Sie auf der 
Internetseite des Staatlichen Bauamtes Aschaffenburg unter www.stbaab.bayern.de.

Umgang mit der Datenschutzgrundverordnung beim 
Veröffentlichen von Fotos bei Veranstaltungen,  

z.B. Ferienspiele
Fotografien von Personen, die heute fast ausschließlich mit Digitalkameras aufge-
nommen werden, stellen grundsätzlich personenbezogene Daten dar. Die Veröffent-
lichungen sind zunächst im Sinne von Art. 6 Abs. 1 DSGVO verboten, wenn keine 
Einwilligung oder eine andere Rechtfertigung vorhanden ist. 
Für die Vereine gibt es folgende mögliche Grundlagen einer rechtmäßigen Datenver-
arbeitung beim Veröffentlichen von Fotos mit Personen bei Vereinsveranstaltungen 
Einwilligung:
Bei Porträtaufnahmen ist eine Einwilligung der aufgenommenen Person einzuholen.
Andere Rechtfertigungen, z.B. berechtigtes Interesse:
Bei Gruppenaufnahmen (ab 3 – 4 Personen) ist nicht von jeder einzelnen Person eine 
Einwilligung einzuholen. Die Anfertigung und Veröffentlichung von Veranstaltungsfo-
tos oder –videos zählt zum berechtigten Interesse des Vereins, um z. B. auf der Ver-
einshomepage über Aktivitäten zu berichten und über den Verein zu informieren – hier 
konkret über die Ferienspiele. In der Regel ergeben sich daraus auch keine besonde-
ren Beeinträchtigungen für die betroffenen Personen. 
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Das heißt, die Verarbeitung von Fotos ist somit nach Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO recht-
mäßig. Voraussetzung ist aber eine ausreichende vorherige Information über die ge-
plante Veröffentlichung.
Daher ist vor und bei der Veranstaltung darauf hinzuweisen, dass Fotos gemacht wer-
den und diese auf der Vereinshomepage, im Amts- und Mitteilungsblatt Bayerischer 
Odenwald und auf der Homepage der Kommunen/Stadt veröffentlicht werden. Es ist 
auch auf das Recht zu verweisen, die Einwilligung zu widerrufen oder Widerspruch 
gegen die Verarbeitung einzulegen.
Vorschlag für ein Plakat zum Aushängen bei Ferienspielen:

Wir informieren, dass bei der Veranstaltung Fotos gemacht werden.
Die Fotos werden im Amts- und Mitteilungsblatt Bayerischer Odenwald, auf der 
Homepage des Vereins und [Name der Kommune bzw. Stadt]  (evtl. regionale 
Zeitung) veröffentlicht.
Portraitaufnahmen werden nur mit Einwilligung erstellt.
Wer nicht aufs Foto möchte, kann vorher beim Veranstalter widersprechen.
Grundsätzlich ist es jederzeit möglich, die Einwilligung zurückzunehmen.

Hinweis für Vereine:
Die Speicherung und Veröffentlichung von Fotos sind weitere Verarbeitungen perso-
nenbezogener Daten, daher 
 in das Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten des Vereins aufnehmen
Weitere Informationen gibt es bei:
https://www.lda.bayern.de, Hotline für Vereine: 0981/531810
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Amorbacher Abteikonzerte 2018
Sonntag, 02.12.2018 – 16.00 Uhr
ADVENTSKONZERT
Windsbacher Knabenchor, Posaune & Orgel
Nun sei willkommen, Herre Christ
Martin Lehmann - Leitung                     
Prof. Henning Wiegräbe, Stuttgart - Posaune

Prof. Jürgen Essl, Stuttgart - Orgel
Werke u.a. von Monteverdi, Vivaldi, Eccard
Neujahr, 01.01.2019 – 16.00 Uhr
FESTLICHES  NEUJAHRSKONZERT
Trompetenensemble der Bamberger Symphoniker
Lutz Randow - Leitung                     
Prof. Markus Willinger - Orgel
Werke u.a. von Händel, Bach, Purcell, Vejvanovsky
Kartenverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, 
Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@odenwald.de, oder www.
fuerst-leiningen.de/konzerte Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – 
VBG, Marktplatz 12, 63916 Amorbach, www.fuerst-leiningen.de

Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule 
Amorbach

Ferienvertretung an der Wolfram-von-Eschenbach-
 Grundschule Amorbach
Rektorat und Sekretariat der Grundschule Amorbach/Schneeberg (Tel. Nr. 09373/2714) 

sind während der Sommerferien 
vom 30.07. bis 03.08.2018
vom 03.09. bis 07.09.2018

und 10.09.2018
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr besetzt.
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An folgenden Tagen sind wir – ebenfalls von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr – telefo-
nisch unter genannter Nummer erreichbar:
Mittwoch, 08. August 2018:     Frau Baier  
 Tel. 09373-3355
Dienstag, 14. August 2018:  Frau Magenheim 
 Tel. 09373-8079
Mittwoch, 22. August 2018:     Frau Bundschuh  
 Tel. 0176-43343923
Mittwoch, 29. August 2018:     Frau Bock 
 Tel. 09371-949139
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das

Staatliche Schulamt, Fährweg 35, 63897 Miltenberg
Tel.-Nr. 09371/501562 oder 501563

gez. R. Lerke, Rektorin

Parzival-Mittelschule Amorbach
Ferienvertretung an der Parzival-Mittelschule Amorbach
Die Parzival-Mittelschule Amorbach ist während der Sommerferien unter der 
Tel.-Nr. 09373/1568 vom 30.07. bis 03.08.2018

vom 03.09. bis 07.09.2018
Mittwoch, 08. August 2018
Mittwoch, 22. August 2018
Mittwoch, 29. August 2018

jeweils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr erreichbar.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das

Staatliche Schulamt, Fährweg 35, 63897 Miltenberg 
Tel.-Nr. 09371/501562 oder 501563

gez. Ralf Arnold, Rektor

KEG  Laufteam bestes Lehrerteam beim WIKA Lauf 2018
Beim diesjährigen WIKA Lauf starteten vom 
KEG ein Schüler- und ein Lehrerteam. Dabei 
mussten sich die Schüler ihren Lehrern deut-
lich geschlagen geben. In der Besetzung 
Koch, Grieb K., Purucker, Hayn, Reif, Ham-
mer, Grieb A. belegte das Lehrerteam einen 
hervorragenden 27. Platz, wobei bei den 
Männern Alfons Grieb, bei den Frauen Katja 
Reif die besten Einzelzeiten erzielten.

Im nächsten Schuljahr soll diese Leistung noch einmal gesteigert werden ….
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hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellungen: Aschaffenburg bei Möbel Kempf und Mömlingen hinter Raiffeisenbank

FACHPARTNER
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Gleichgültig welcher Baustil – bei uns finden Sie 
das Garagentor, das zu Ihnen und Ihrem Haus passt.

Garagentore

bereits ab 

899,- €
inkl. MwSt. 

zzgl. Montage

Bunte Vielfalt an Garagentore …
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Rotes-Kreuz Amorbach
Der nächste Blutspendetermin findet am Dienstag, 7. August 2018 in der Zeit von 
17.00 - 20.00 Uhr statt. Bitte bringen Sie Ihren Blutspendepass sowie einen gültigen 
Personalausweis oder Führerschein mit.

Katholisches Senioren-Forum 
„Forum 55 plus“ 

Wanderkreis
Dienstag, 7. August, 13.30 Uhr  
Wanderung durch die Rücker Weinberge
Treffpunkt:  Aldi-Parkplatz, Kleinheubach oder 14.00 Uhr Parkplatz Antoniusstraße 
in Schippach
Einkehr: „Hofschoppenfest im Schalkhaus“, Schippach
Auskunft: Renate Kemmann, Miltenberg, Tel. 09371/67915

Shin Dojo - Aikidoschule
Besuch durch Großmeister des DAB – 7. DAN
Großheubach. Am 21. Juli 2018 besuchte der Leiter der Geschäftsstelle 
des Deutschen Aikido-Bund e.V., Großmeister Dr. Thomas Oettinger für 

ein Aikidoseminar über insgesamt 5 Std. das Shin Dojo. Bei teils extremen Tempe-
raturen eiferten die Teilnehmer seinen extrem sauberen u. schnörkellosen Technik-
vorgaben nach. Er bringt hierbei die Technik stets mit geringstem Eigenaufwand u. 
null eigenem Kraftaufwand auf den Punkt. Das nachzumachen hat den Teilnehmern 
sichtlich viel Freude bereitet. Und auch an diversen Ecken u. Kanten die imaginäre 
„Feile“ auszupacken u. etwaige Probleme damit schön zu entfernen u. das Ganze 
rund und fließend ebenfalls auf den jeweiligen Punkt zu bringen machte offensichtlich 
ebenso viel Spaß. 

Alle haben mit einem Lächeln und extrem vielen 
Schweißperlen auf dem Gesicht den ganzen Tag fleißig 
geschwitzt und geübt. Kein Wunder, denn Meister Oet-
tinger übt bereits auch schon fast 40 Jahre Aikido. Und 
das merkt man. Wir freuen uns auf den nächsten Lehr-
gang. 
Wer mal über seinen eigenen Tellerrand schauen 
möchte ist bei uns im Shin Dojo herzlich willkommen. 
Bis zu 3x Aikido-Probetraining ist kostenfrei u. unver-
bindlich. Weitere Info´s unter: info@shindojo.de, Tel. 
0170/ 80 70 656 u. www.shindojo.de.
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Kolping Amorbach
„Kirchzell – ab hier ist Finsternis“: Philipp Weber begeistert vor Zeltlagerkulisse 
mit aktuellem Kabarettprogramm und Seitenhieben auf Amorbachs Nachbarn

„Das war Lachen für den gu-
ten Zweck.“ Mit diesem Satz 
verabschiedete sich Philipp 
Weber nach knapp drei Stun-
den von seinem Publikum. 
Mehr als 150 Gäste waren am 
14. Juli bei bestem Sommer-
wetter zur „Wiesenthaler 
Sommernacht“ in das Ju-
gendhaus zwischen Weck-
bach und Ohrnbach gekom-

men, um das aktuelle Programm des gebürtigen Amorbachers zu sehen – und ein 
bisschen Zeltlagerluft zu schnuppern. Denn der Erlös des Abends war für das Kolping-
zeltlager Amorbach bestimmt, zu dessen Betreuerteam der 44 Jahre alte Kabarettist 
seit mehr als zwanzig Jahren gehört. 
Mit „WEBER N°5: Ich liebe ihn!“ brachte er den Zuschauern auf unterhaltsame Wei-
se die Mechanismen von Werbung und Manipulation näher, von Bärchen-Wurst und 
Feen-Käse für Kinder über sinnlose Küchengeräte bis hin zu Stadtmarketing-Slogans 
wie „Amorbach – mitten ins Herz“ oder dem Aschaffenburger Leitspruch „AB hier ist 
Süden“. Den münzte Weber, wie auch viele andere Pointen des Abends, um auf den 
Odenwald: „Kirchzell – ab hier ist Finsternis“. Das Publikum dankte ihm seine Ausflüge 
in den Amorbacher Dialekt und die örtlichen Gegebenheiten mit kräftigem Zwischen-
applaus – und Standing Ovations am Ende des Programms. 
Bei Getränken und kleinen Speisen konnten die Besucher mit Weber und dem Be-
treuerteam ins Gespräch kommen und durch Fotos und Plakate einen Eindruck von 
der Jugendarbeit des Kolpingzeltlagers gewinnen. Ein kleines Lagerfeuer und die 
Original-Bühne des letzten Zeltlager-Abschlussabends sorgten für die passende At-
mosphäre. 
Das Betreuerteam des Zeltlagers bedankt sich bei allen Gästen, Helfern und natürlich 
bei Philipp Weber. Informationen zu dessen Programm und weiteren Tour-Terminen 
unter www.weberphilipp.de. 

Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten:  Mit Fair Trade Produkten!
Dienstag: 10:00 Uhr – 11:00 Uhr    
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstag: 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Sonntag: 10:45 Uhr – 11:45 Uhr 
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice

Ihre Häckerwirtschaften auf einen Blick
Klingenberg

29.07. bis 12.08.2018

Rathausstraße 12 · 63911 Klingenberg
Tel. 01 60 3 09 18 76

Öff nungszeiten: täglich ab 11.30 Uhr

29.07. bis 12.08.2018

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Zum Wohl!

Ab sofort lesen Sie hier, wann und wo Sie  
mit Freunden regionale Schoppen und  
leckeres Essen genießen können.

Jetzt hier Ihren Häckertermin bekanntgeben!
Einfach anrufen: HANSEN|WERBUNG 
Tel.: 0 93 71 / 44 07NEU
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Jahrgang 1936/1937
Donnerstag, 9. August 2018, 14.00 Uhr, Treffen am Feuerwehrhaus Schneeberg.  
In Fahrgemeinschaften nach Hornbach zur kleinen Wanderung. 
Für Nichtwanderer: 15.30 Uhr im Gasthaus zum Lamm in Hornbach.

Kolpingfamilie Schneeberg
Termine: Freitag, 07.09.2018 
Ferienspiele: Kolpingfamilie Schneeberg - Hochseilgarten „Forest Jump“

Für Kinder und Jugendliche (ab 10 Jahre) in Rippberg/Hornbach, Kostenbeitrag 5,00 € 
Treffpunkt: 12.30 Uhr am Dorfwiesenhaus, maximal 16 Teilnehmer
Anmeldung bei Elvira Kuhn, Tel. 1817  
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!

Seniorenkreis Schneeberg
Im Ferienmonat August findet kein Seniorennachmittag statt.
Am Mittwoch, den 26. September 2018 machen wir einen Nachmittagsausflug zur Fir-
ma Seitenbacher nach Buchen. Dort wird uns von einer Mitarbeiterin in einer Filmvor-
führung der Betriebsablauf und die Herstellung der verschiedenen Produkte gezeigt, 
da aus hygienischen Gründen keine direkte Begehung des Betriebes gestattet ist. Sie 
wird uns an diesem Nachmittag betreuen und für Fragen und Gespräche zur Verfü-
gung stehen. Gegen einen Unkostenbeitrag von 5,00 Euro gibt es dabei Kuchen und 
verschiedene Getränke. Dieser offizielle Teil wird ca. 1,5 - 2 Stunden dauern. Danach 
ist noch Gelegenheit im Verkaufsladen zu stöbern und einzukaufen. Zum Abschluss 
unseres Ausfluges werden wir in Gerolzahn, im Gasthaus „Zur Linde“ einkehren. 
Genaue Abfahrtszeit und -ort werden im Mitteilungsblatt Anfang September bekannt 
gegeben. Wer sich noch nicht in die Teilnehmerliste eingetragen hat, kann sich bis 
zum 15. August telefonisch bei:  Maria Dumbacher, Tel. 3395, oder Rita Weiss, Tel. 
4926 anmelden.
Wir hoffen auf reges Interesse und freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Aus-
flugstag.
Maria und Rita
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Rückblick und Dank
Die Unterfränkischen Kulturtage 2018 waren ein voller Erfolg
Ganz im Sinne unseres Mottos „Kultur in Bewegung“ hat sich viel bewegt in Amorbach. Das zeigte das umfangreiche 
Programm. Wir konnten ein Crossover unterschiedlichster Sparten erleben: Ob Musik oder Dichtung, ob Kabarett 
oder Kunst, Performance oder Vortrag, ob Sport oder Spiritualität, alles war vertreten, und neben der Quantität 
bestach vor allem die Qualität. Die Kulturtage haben vorgeführt, wie pulsierend das kulturelle Leben unserer Stadt 
ist und über wie viele künstlerische Potenziale wir verfügen. Sie haben allen Beteiligten viele Anregungen vermittelt, 
sie haben spannende Begegnungen und Erfahrungen gebracht, die wir so schnell nicht vergessen werden. Die 
Unterfränkischen Kulturtage haben uns vor Augen geführt, wie breit und vielfältig das Spektrum der hiesigen Kultur 
ist und sie haben uns ein Heimatgefühl gegeben. 

Nach einem Großevent wie dem Sommerrausch 17  Tage Kulturangebote vorzubereiten und reibungslos über die Bühne 
zu bringen, ist ein Kraftakt. Er kann nur gelingen, wenn viele mitmachen, sich einbringen, Fantasie entwickeln und sich 
voller Elan auf das gemeinsame Projekt konzentrieren. Der Kraftakt Kulturtage ist gelungen, weil sich die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt sowie viele Akteure und Vereine mit großem ehrenamtlichem Engagement eingebracht 
haben. Mit dem Bürgerfest, welches wiederum von Vereinen organisiert und durchgeführt wurde, fanden die zu Ende 
gehenden Kulturtage einen wundervollen Abschluss. Ihnen allen, den Organisatorinnen und Organisatoren aus den 
Vereinen, den Kooperationspartnern der Kulturstiftung des Bezirks Unterfranken, der Stadtverwaltung sowie den 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich zum Mitmachen aufgerufen fühlten, Ihnen allen möchte ich ganz herzlich danken 
für Ihren großen Einsatz, die gute Zusammenarbeit, für Ihr unbezahlbares Engagement und die tolle Leistung, die Sie 
geboten haben. Danken möchte ich aber auch den Sponsoren, dem Bezirk Unterfranken, dem Landkreis Miltenberg, 
der Joachim-und-Susanne-Schulz-Stiftung, der Sparkasse Miltenberg-Obernburg sowie der Raiffeisen-Volksbank 
für deren unterschiedliche finanzielle Beteiligung, welche die Realisierung eines so umfangreichen Kulturprojekts 
erst ermöglicht haben. Die Kulturtage haben gezeigt, was sich alles bewerkstelligen lässt, wenn Menschen sich 
zusammentun, wenn alle an einem Strang ziehen, um ein großes Event zu realisieren. Denn Kulturtage sind 
ein Ausdruck von Gemeinschaftsgeist. Dieser Gemeinschaftsgeist wurde in besondere Weise beim 
„Großen Zapfenstreich“ deutlich, durch den im Zu- sammenwirken etlicher Vereine der Region 
die Unterfränkischen Kulturtage würdevoll been- det wurden. 

Im Namen des Bezirkstagspräsidenten Herrn Erwin Dotzel, unseres Landra-
tes Herrn Jens Marco Scherf sowie des Stadtrates der Stadt Amorbach 
bedanke ich mich für die großartige Leistung, das 
vielfältige ehrenamtliche Engagement und wünsche 
mir, dass die Unterfränkischen Kulturtage noch lange 
nachwirken und uns zu neuem Schwung verleiten. 
Ihr Peter Schmitt
1. Bürgermeister

unterfränkische
    >kultur<

                  tage

AMORBACH 
 

Juli 2018

KRUG-Design · Amorbach
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vielfältige ehrenamtliche Engagement und wünsche 
mir, dass die Unterfränkischen Kulturtage noch lange 
nachwirken und uns zu neuem Schwung verleiten. 
Ihr Peter Schmitt
1. Bürgermeister

unterfränkische
    >kultur<

                  tage

AMORBACH 
 

Juli 2018

KRUG-Design · Amorbach
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

„Weilbach im Sommer 2018“  lädt ein in die  
Weilbacher Fußball-Dart-Lounge unter den Arkaden

Foto: Sandra Minnert Fussballcamp

Am Samstagabend, 18.08.2018, 
startet ab 17 Uhr die Weilbacher 
Fußball-Dart-Mannschaftsmei-
sterschaft.  
Die Regeln der neuen Trendsport-
art sind dieselben wie beim nor-
malen Dart. Statt Pfeile schießt 
man Klett-Fußbälle auf unsere 
überdimensionale Dartscheibe 
mit 5 m Durchmesser. 
Mitmachen können Teams aller 
Altersklassen, bestehend aus 
3 Spielern. Jeder Spieler hat 3 
Schuss (höchstmögliche Punkt-
zahl pro Schuss = 3 x 20 / höchst-
mögliche Gesamt-Punktzahl pro 
Spieler = 180) 
Nach der Gruppenphase folgt die 
KO-Phase bis hin zum Finalduell 
um die Weilbacher Fußball-Dart-
Meistermannschaft 2018.

Am Sonntag, 19.08.218, wird dann um 18 Uhr im Schulhof der 1. Weilbacher Fuss-
balldart-König gekürt. Ab 11 Uhr kann man dann den ganzen Markttag über sein Glück 
mit 3 Schüssen auf die Dartscheibe versuchen.
Neben dem Titelgewinn warten zahlreiche Geld- und Sachpreise auf die hoffentlich 
hochmotivierten Teilnehmer.
Wenn Ihr ein Team melden wollt, findet ihr das Anmeldeformular auf der Homepage 
des Marktes Weilbach (www.weilbach.de). 
Ausdrucken – Ausfüllen – im Bürgerbüro des Marktes Weilbach abgeben.
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Kath.-öffentl. Bücherei

Im Ferienmonat August
ist unsere Bücherei NUR

mittwochs von 16.30 h – 18.30 h offen ! ! !  
Wir wünschen all unseren Leserinnen und Lesern
schöne und erholsame Ferien !

Gotthard-Grundschule Weilbach
In Schneebergs „mittelalterlichen Kühlschränken“
Pädagogisches Konzept der Kellerfreunde: Führungen auch für Grundschüler
Schneeberg/Weilbach. Dass die Kellerführungen in Schneeberg inzwischen zum Pu-
blikumsmagneten im südlichen Landkreis geworden sind, ist kein Geheimnis mehr. 
Vereine, Firmen, Freundeskreise und bunt zusammen gewürfelte Gruppen bilden den 
festen Bestandteil der Gäste bei Führungen. Die mit viel Herzblut agierenden Kel-
lerfreunde um den 1. Vorsitzenden Jürgen Kuhn haben sich vorgenommen, diese 
einzigartige Besonderheit Schneebergs auch außerhalb der Ortsgrenzen bekannt zu 
machen. Kürzlich fand die 140. Führung statt. Allerdings nicht für Erwachsene, son-
dern für die Viertklässler aus der Gotthard-Grundschule in Weilbach, die gemeinsam 
mit ihrem Klassenlehrer Clemens Baier und Hans Waldeis als Begleitperson zu Fuß 
nach Schneeberg gewandert sind. Vor geraumer Zeit waren Grundschüler aus Amor-
bach die ersten jungen Gäste.
Geschichte pur für Kinder
Die Kellerfreunde haben sich zum Ziel gesetzt, nicht nur Erwachsenen die Vergangen-
heit der einst 100 Kelterhäuschen und Keller nahe zu bringen, sondern auch Schüler 
aus Amorbach und Schneeberg sowie aus den umliegenden Gemeinden für diese 
besondere Geschichtsstunde zu begeistern. Seinen Ohren mag man zunächst kaum 
trauen, wenn man erfährt, dass Schneeberg einmal die größte Weinbaugemeinde im 
heutigen Landkreis Miltenberg war. Für Schüler wird dies, passend zur Fußball-WM, 
anschaulich dargestellt: „Stellt euch 148 Fußballfelder vor! Diese Größe hatten früher 
Schneebergs Weinberge“, so der zweite Vorsitzende Ewald Winkler. Die stufenför-
mig angelegten Weinbergsmauern brachten es sogar zusammen auf insgesamt 35 
km Länge. Geschichte pur erlebten die zehnjährigen Besucher dann in den Kellern 
selbst. Anschaulich zeigte man ihnen das Prinzip der noch 26 vorhandenen steiner-
nen Schieber in der Gemeinde, deren Funktion darin bestand, morgens Frischluft in 
die zumeist am Südhang gelegenen Keller hineinzulassen, um eine ausgewogene 
Temperatur in den Kellerräumen zu ermöglichen.
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Mittelalterlicher Kühlschrank
Schnell wurde den Schülern der Nutzen der Keller klar: Hier wurden einst Wein und 
später „Moscht“ sowie Kartoffeln und Rüben gelagert. Der Lehmboden fungierte als 
eine Art Klimaanlage. Hier herrschte weitgehend Kühlschranktemperatur zwischen 
vier und acht Grad. Nicht umsonst waren die Keller so etwas wie die mittelalterlichen 
Kühlschränke. Bei ihrem Rundgang bestaunten die Weilbacher ein rund 500 Jahre 
altes Kelterhaus, das allmählich zum Museum umgestaltet werden soll. Abschließend 
fand die obligatorische Verköstigung statt, allerdings nicht mit dem traditionellen Ap-
felwein sondern mit zweierlei „Süßmoscht“ und Laugengebäck. 
Der Verfasser dieses Berichts hatte binnen einer Woche die wohl bisher einmalige 
Gelegenheit, zum einen mit seinen Schülern und wenige Tage später mit seinem Leh-
rerkollegium eine Kellerführung mitmachen zu können. Wer die Kellerfreunde noch 
nicht erlebt hat, wie sie mit Freude, Stolz und Begeisterung, vor allem aber mit Humor 
und guter Laune den Gästen die Geschichte ihrer Keller nahe bringen, sollte sich bald-
möglichst um einen Termin kümmern, denn die Führungen sind begehrt und deshalb 
verständlicherweise schnell ausgebucht.  Fotos und Bericht: Clemens Baier

Einige der Kellerfreunde in Aktion bei der Führung für 
Kinder im Keller der Familie Bischof, v. l. Josef Speth, 
Ewald Winkler, Herbert Bischof und Bernhard Speth

Damit sie sich das Prinzip des steinernen Schiebers 
besser vorstellen konnten, durften die Weilbacher 
Schüler diesen selbst einmal betätigen.

FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.
Zum Supercup bei der Eintracht:
Am Sonntag, 12. August 2018 fährt der FC Bayern Fanclub Weil-
bach zum Supercupspiel zwischen Eintracht Frankfurt und Bayern 
München in die Commerzbank Arena nach Frankfurt. 45 Bayernfans 

dürfen „LIVE“ dabei sein. Abfahrt ist um 17.00 Uhr an der Tankstelle
„LIVE“ beim Eröffnungsspiel dabei.
Am Freitag, 24. August 2018 fährt der FC Bayern Fanclub Weilbach zum Eröffnungsspiel 
der 56. Bundesliga-Saison zwischen dem FC Bayern München und der TSG Hoffenheim 
nach München in die Allianz Arena. Abfahrt ist um 12.00 Uhr an der Tankstelle in Weilbach.
Anmeldungen für beide Spiele bei Klaus Weidner unter Tel: 0172 / 27 21 39 1 ab 17 Uhr.
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Kirchstr. 13 • Großheubach • Tel. 0 93 71- 6 69 33 91

www.adler-grossheubach.de

Freuen Sie sich über eine 
reichhaltige Auswahl an Speisen 

aus internationaler Küche.
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Mitteilungen Allgemein

Ferienjobs und Sozialversicherung 
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern informieren 
Die bayerischen Schülerinnen und Schüler trennen nur noch wenige Tage von den 
Sommerferien. Ferienzeit bedeutet für viele auch Arbeitszeit; sie bessern ihr Taschen-
geld durch einen Ferienjob auf. Müssen dafür auch Sozialabgaben gezahlt werden? 
Für Schüler und Studenten fallen grundsätzlich die gleichen Abgaben an wie für 
normale Arbeitnehmer. Wer aber lediglich die Ferien zum Arbeiten nutzt, übt unter 
bestimmten Voraussetzungen nur eine kurzfristige Beschäftigung aus. Aus dieser 
Beschäftigung werden keine Beiträge zur Sozialversicherung gezahlt. So die Regio-
nalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern.  
Als „kurzfristig“ gilt eine Beschäftigung, wenn diese insgesamt drei Monate oder sieb-
zig Arbeitstage im Kalenderjahr nicht überschreitet. Wie hoch der Verdienst und die 
wöchentliche Arbeitszeit sind, spielt dabei keine Rolle. Der Ferienjob bleibt grundsätz-
lich sozialversicherungsfrei. Mehrere Jobs dieser Art während eines Kalenderjahres 
werden zusammengerechnet. 
Wer die Aushilfstätigkeit länger ausübt, ist automatisch in der Rentenversicherung 
pflichtversichert. Das hat viele Vorteile, nicht nur bei der späteren Rente.  
Sonderfall Praktikum  
Für Studenten im Praktikum gibt es im Bereich der Sozialversicherung zahlreiche 
Sonderregelungen. Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern 
empfehlen daher, sich vor Aufnahme eines Praktikums bei den Sozialversicherungs-
trägern (Arbeitsagentur, Krankenkasse, Rentenversicherungsträger) zu informieren. 
Nähere Informationen zum Thema bieten die kostenlosen Broschüren „Tipps für Stu-
denten: Jobben und studieren“ und „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“.
Die Broschüren und weitere Auskünfte erhält man am kostenlosen Servicetelefon 
unter 0800 1000 4800 und in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung. 
Über www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de gelangt man auf die Startseite 
des jeweiligen Regionalträgers, wo man schnell und unkompliziert die Adressen der 
Beratungsstellen findet.

Berufsgrundschuljahr Zimmerer 
Berufsvorbereitungsjahr Metalltechnik /BVJ

Die Staatliche Berufsschule Miltenberg-Obernburg führt im Schuljahr 2018/2019 wie-
der das Berufsgrundschuljahr Zimmerer und das Berufsvorbereitungsjahr Metall in 
kooperativer Form. Ab sofort können die Anmeldungen zu den beiden Vollzeitklassen 
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erfolgen. Voraussetzung für die Aufnahme ist die erfüllte Volksschulpflicht oder der 
entsprechende Besuch einer anderen Schule. Vorzulegen ist das Zeugnis der zuletzt 
besuchten Schule beziehungsweise das Zwischenzeugnis und ein Passbild für den 
Antrag der Fahrkarte.
Für die Zimmerer benötigen wir zusätzlich eine Kopie vom Praktikumsbetrieb.
Es können sich auch Schüler ohne Praktikumsplatz anmelden.
Kontakt:  Staatliche Berufsschule, Berufsschulstr. 10,
 63785 Obernburg, Telefon 06022 62160
 Internet: www.bs-mil-obb.de; E-Mail: info@bs-mil-obb.de
Bewerbungen nur persönlich.
Anmeldungen sind Mo.- Do. von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr und Fr. bis 13:00 Uhr möglich.

Ferien-Uni an der Hochschule 
Spannende Einblicke für Schüler ins Ingenieurstudium 

Was erwartet mich im Studium, wenn ich Ingenieur werden will? Schülerinnen und 
Schüler der 8. bis 10. Klasse können am Montag, den 10. September 2018 wieder 
einen Vormittag lang in das Studentenleben an der Hochschule Aschaffenburg hinein-
schnuppern. 
An dem alljährlich stattfindenden Ferien-Uni-Tag bietet die Fakultät Ingenieurwissen-
schaften in der Zeit von 9:00 bis 12:15 Uhr insgesamt sieben verschiedene Work-
shops an. Unter dem Motto „Technik zum Anfassen“ sollen diese interessierten Mäd-
chen und Jungen die Arbeitsfelder eines Ingenieurs näherbringen.
Wie elektrische Spannung und elektrischer Strom entstehen oder wie man diese nut-
zen kann, können die jungen Nachwuchsforscher anhand einer „Glühgurke“ oder ei-
ner „Zitronenbatterie“ beleuchten.
Versuche zu Solarthermie und Photovoltaik veranschaulichen im Workshop „Energie 
zu Hause“ die praktische Anwendung erneuerbarer Energien.
In „Elektroauto – eine Alternative?“ werden unterschiedliche Antriebskonzepte und da-
für zur Verfügung stehende Energieressourcen betrachtet.
In anderen Angeboten begeben sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in die Welt 
der virtuellen Realität und der 360-Grad-Begehungen im Internet – den sogenannten 
3D-VR-Touren – oder steuern und programmieren einen Industrieroboter am PC.
Auch Beschichtungstechniken können die Acht-, Neunt- und Zehntklässlerinnen und 
-klässler genauer unter die Lupe nehmen. Hierbei lernen sie Einsatzmöglichkeiten von 
ultradünnen Aluminiumschichten – von der Kartoffelchips-Tüte bis zum Smartphone 
– kennen.
Unterstützt wird die Veranstaltung vom Verband der Elektrotechnik, Elektronik und 
Informationstechnik (VDE).
Mit Voranmeldung im Dekanat IW unter 06021 4206-800 oder per E-Mail über 
dekanatiw@h-ab.de können die Schülerinnen und Schüler jeweils einen Block, der 
zwei Workshops umfasst, besuchen und in den Ferien die Welt der Ingenieurwissen-
schaften für sich entdecken.
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Wichtige Info zu Baustellen- oder Renovierungsabfällen: 
Niemals in die Restmülltonne!   

Immer bei den Wertstoffhöfen anliefern!
Bei Bau- und Renovierungsarbeiten fällt eine große Menge verschiedenartiger Abfälle 
an. In den letzten Wochen und Monaten ist zunehmend zu beobachten, dass versucht 
wird, solche Abfälle, z.B. Holzreste oder Zementbrocken, über die graue Restmüllton-
ne zu entsorgen. Dies ist aber nicht zulässig mit der Folge, dass die Mülltonne nicht 
geleert wird. 
Baustellen- und Renovierungsabfälle müssen statt dessen immer bei den kreis-
eigenen Wertstoffhöfen angeliefert werden. 
Im Landkreis Miltenberg stehen hierfür folgende Einrichtungen zur Verfügung:
• Wertstoffhof an der Müllumladestation Erlenbach
• Wertstoffhof Süd in Bürgstadt
• Wertstoffhof auf der Kreismülldeponie Guggenberg
Für die Anlieferung benötigen Sie die Objektnummer Ihres aktuellen Abfallgebühren-
bescheides. 

Mit Bauschutt befüllte Rest-
mülltonne, die beanstandet 
und nicht geleert wurde

Fallen größere Mengen unterschiedlicher Baustellen- oder 
Renovierungsabfälle an, so ist es erforderlich, dass diese 
bereits vor der Anlieferung in die Fraktionen Metall, Holz, 
Bauschutt, Kunststoffe und Restmüll sortiert werden. Das 
spart Ihnen Kosten und führt dazu, dass die Abfälle einfacher 
verwertet werden können. 
Wichtig: Auf den Wertstoffhöfen werden Anlieferungen von 
Asbestabfällen und Dämmmaterial nur bis 200 kg ange-
nommen; größere Anlieferungen sind auf der Kreismülldepo-
nie Guggenberg möglich
Bitte beachten Sie auch, dass Fenster und Türen zu den 
Baustellenabfällen zählen und nicht als Sperrmüll entsorgt 
werden können. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung, 
Frau Dr. Vieth (Tel. 09371/501-384; E-Mail: martina.vieth@
lra-mil.de) oder Herrn Fischer (Tel. 09371/501-380; E-Mail: 
gustl.fischer@lra-mil.de). 

Weitergehende Informationen finden Sie außerdem in den Merkblättern, die wir auf 
unserer Internetseite http://www.landkreis-miltenberg.de/Energie,Natur-Umwelt/ 
Abfallwirtschaft/Merkblaetter.aspx veröffentlicht haben.
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Neuerung zum VAB Event-Ticket
Die VAB bietet zu ausgewählten Veranstaltungen, die an Samstagen und Sonntagen 
im Zeitraum von April bis Oktober stattfinden, ein Event-Ticket an. Dieses Ticket kostet 
einmalig 3,50 € und wird als Tagesnetzkarte ausgegeben, das bedeutet es gilt für be-
liebig viele Fahrten an einem ausgewählten Tag im gesamten Streckennetz der VAB. 
Neuerung: Zusätzlich gilt das Ticket dieses Jahr das erste Mal in den bayerischen 
Sommerferien vom 30.Juli bis einschließlich 10. September 2018. So lassen sich auch 
diverse Veranstaltungshighlights in den Sommermonaten, zum Beispiel die Michae-
lismesse in Miltenberg oder das Stadtfest in Aschaffenburg für nur 3,50 € erfahren. 
Die Geltungstage des Event-Tickets sind: 
14.- 15. Juli: Weinfest Erlenbach 
21.- 22. Juli:  Dorffest 700 Jahre Rothenbuch 
28.- 29. Juli:  Kloster Himmelthal Weinfest - Elsenfeld-Rück 
30. Juli - 10. September:  Die VAB macht die Sommerferien zum Event 
04.- 05. August:  Altstadtfest Obernburg 
11.-12. August:  Stadtfest Alzenau 
22. September:  Autofreier Tag 
29. - 30. September 
und 06.- 07. Oktober  Weinherbst auf dem Engelplatz in Miltenberg 
3. Oktober:  Tag des ÖPNV am Tag der Deutschen Einheit 
14. Oktober:  19. Regionaler Apfelmarkt in Waldaschaff 
28. Oktober:  Kahlgrund Brennt in Alzenau 
Event-Ticket an unseren Fahrkartenautomaten lösen: 
1. Den Abschnitt „Verkehrsgemeinschaft am Bayerischen Untermain (VAB)“ anwählen 
2. Den untersten Reiter „Eventtickets“ auswählen
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Frankenring 109 • 63920 Großheubach • Inh. Christian Schneider 
info@sanitaerschneider.de •  0 93 71 - 40 65 66

NOTDIENST
Abfl uss- und Kanalreinigung 

TV-Kanalkamera • Zisternenreinigung
Verleih von Toilettenwagen

LEIBFRIED E.K. | Friedenstraße 12 – 14 | 63927 Bürgstadt 
Tel 09371 66 04 44 | info@leibfried.de | www.leibfried.de

FLIESEN FÜR ALLE BEREICHE, KOMPLETTE BÄDER, 
DUSCHSANIERUNGEN, WELLNESS FÜR ZUHAUSE

FEINE FLIESEN AUF 1.000M² 
AUSSTELLUNGSFLÄCHE

 Jeden 1. Sonntag im Monat freie Umschau | 14.00 - 17.00 Uhr

NEUE 
DUSCHE 
IN ZWEI 
TAGEN
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RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.de

Der gute RUFprivat 
findet die optimale 
Lösung für Sie!

- Flüsterleiser Betrieb
- Höchster Komfort
- Komfortable Regelung
- Maximale Energieeffizienz 

Und das Beste: 
Angenehmes Klima während 
andere schwitzen.

Perfektes Klima im Büro und Zuhause

Genießen Sie Kühlen, Heizen und Feuchtig-
keitsregulierung mit einem einzigen Gerät.
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Herzlichen Glückwunsch
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler aus Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weil-
bach haben allen Grund zum Feiern: Mit dem am Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach 
erworbenen Abitur öffnen sich viele Türen für eine erfolgreiche berufliche Zukunft. 
Besonders zu erwähnen:
Yannick Throm aus Kirchzell und Nicole Wörner aus Weckbach 
gehören zu den besten Abiturienten/Abiturientinnen; 
ebenfalls Selina Ott aus Amorbach. Sie ist eine der beiden Preisträger/innen des Karl-
Ernst-Preises des Fürstenhauses zu Leiningen dotiert mit 500,- Euro.
Dieser geht an Abiturienten, die nicht nur ein sehr gutes Ergebnis erzielt haben, son-
dern die sich während ihrer Schulzeit für das KEG besonders eingesetzt und auch im 
sozialen Bereich hervorgetan haben.

Der Urkundentext des Karl-Ernst-Preises lautet: In Anerkennung der ausgezeichneten schulischen Leistun-
gen sowie für ihr herausragendes, vielseitiges Engagement für ihre Mitschüler und die Schule insgesamt …

Amorbach
Vordere Reihe von links nach rechts
Sophia Baier, Hanna Schleyer, 
Finja Bauer, Maria Scholl (Beuchen), 
Selina Ott,  Eva Deuchert (Boxbrunn), 
Josephine Henn, Carl-Ludwig Blätt-
ner
Hintere Reihe von links nach rechts
Sebastian Link (Beuchen), Jakob 
Müller, 
Tim Häufglöckner, Fabian Kuhn, 
Timo Imhof
Auf dem Foto fehlen Benedikt Grimm 
und David Pelz

Schneeberg
Vorne von links nach rechts
Natalie Hörst, Celine Leisch, 
Elena Sartorius
Hinten von links nach rechts
Leon Weintz, Johannes Weis
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Kirchzell
Vorne von links nach rechts
Phöbe Schäfer, Selina Schneider, 
Clara Bundschuh, Esther Stumpf
Hinten von links nach rechts
Yannick Throm, Robin Throm, 
Johannes Keller, Jeremy Schäfer

Weilbach
Vorne von links nach rechts
Eileen Förtig (Weckbach), 
Nicole Wörner (Weckbach), 
Jacqueline Schinkowski, Hannah Jer-
man
Hinten von links nach rechts
Jeremias Birkle, Leon Wanitschek 
(Weckbach)

Absolventen der Theresia-Gerhardinger-Realschule 
der Diözese Würzburg im Juli 2018

Verantwortung annehmen heißt, dem Leben antworten
65 Absolventinnen und Absolventen hat die Theresia-Gerhardinger-Realschule der 
Diözese Würzburg am Donnerstag im Rahmen eines von den Schülerinnen und Schü-
ler vorbereiteten Abschlussgottesdienstes und einer anschließenden festlichen Feier-
stunde mit dem Thema „Das Buch des Lebens - Kapitel neu schreiben“ verabschiedet.
In seinen Worten an die ehemaligen Schülerinnen und Schüler betonte Schulleiter 
Siegfried Schwarz: „In dem Moment, in dem ihr volle Verantwortung für euch, eure 
Gedanken, eure Gefühle und Taten tragt, werdet ihr frei und handlungsfähig. Dann 
gestaltet ihr euer Leben, dann seid ihr der Autor für euer Leben. Ihr selbst gestaltet 
euch eure Lebenswirklichkeit mit allen Konsequenzen.“
Gut vorbereitet für das weitere Leben seien die Realschüler allemal. Der Realschul-
abschluss lasse den Abgängern viele Möglichkeiten offen. Schwarz führte weiter aus: 
„Vieles, was in eurem Leben geschieht, könnt ihr beeinflussen - manches nicht. Was 
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ihr direkt beeinflussen könnt, ist die Art und Weise, wie ihr mit den Gegebenheiten 
umgeht. Eure Talente und Begabungen sind in euch angelegt und ihr habt Einfluss 
darauf, wie ihr sie ausbildet, einsetzt und wie sie mit euren Werten übereinstimmen. 
Ihr müsst euch immer selbst Rechenschaft darüber ablegen, ob euer Tun die Wert-
schätzung für den Mitmenschen und sein Eigentum mit einschließt.“ 
Der Direktor dankte dem engagierten Lehrerkollegium für seine intensive Zuwendung 
zum Schüler sowie den Eltern für die gute Kommunikation, so dass alle immer am 
gleichen Strang zum Wohle der Schülerinnen und Schüler gezogen haben. Er zog 
das Fazit: „Sie als Eltern können mit Stolz auf Ihr Kind blicken mit dem guten Gefühl, 
es hat sich gelohnt!“

Unter den Schulabgängern haben 16 einen 
Durchschnitt von 2,00 und besser. Die Jahr-
gangsbesten sind Lara Wunsch und Jonas 
Hirschbrich (jeweils 1,09) und Jessica Hof-
mann (1,30).

Amorbach: Arnold Marvin, Gläser Beatrix, Henn Laeticia, Menges David, Römer Marie,  
Ziegmann Julia; Amorbach-Neudorf: Schell Sophie; Amorbach-Reichartshausen: 
Hofmann Jessica; Bürgstadt: Herrmann Marc, Hirschbrich Jonas, Zimmermann Jo-
hanna; Collenberg: Farrenkopf Chantal, Künzig Lucas, Miksche Tobias; Eichenbühl: 
Bauer Jannis; Großheubach: Bösmüller Jan, Münch Madelaine, Oettinger Maria, 
Schönig Dennis, Seubert Lauren, Ursprung Michelle, Weis Lena; Kirchzell: Baum 

A
llg

em
ei

n



Bayerischer Odenwald vom 31.7.2018 – Seite 60

Naomi, Bundschuh Pauline, Dreiseitel Xena, Mitschke Florian, Möller Justin, Walter 
Tim, Wild Emily, Zipp Paul; Kirchzell-Watterbach: Haas Lara; Kirschfurt: Reichel 
Pauline; Kleinheubach: Hentschel Charlotte, Jäger Milena, Jäger Mirco, Keck Ma-
rius, Münig Jonas, Simitsch Valeria, Wiesmaier Andreas, Wunsch Lara; Klingenberg: 
Hummel Markus; Laudenbach: Frosch Jonas; Miltenberg: Heim Annika, Nguyen 
Filip; Miltenberg-Wenschdorf: Cavallo Marcelino; Mudau: Lenz Nadine, Mauritz 
Darline; Röllbach: Olejak Stefan; Schneeberg: Berberich Miles, Kemmerer Larissa, 
Münch Lukas, Schwab David; Walldürn: Golderer Tobias; Walldürn-Gottersdorf: 
Peper Pia-Paulina; Walldürn-Rippberg: Huber Julius, Titirca Mihai-Matei, Weinlein 
Magnus; Weilbach: Ballmann Anna, Erbacher Emelie, Kirchgäßner Malin, Sorger 
Lukas, Throm Janis; Weilbach-Weckbach: Grimm Leon, Schindler Amelie, Schmitt 
Bastian

Fördermittel für energetische Sanierung 
Sechs Tipps um Geld zu sparen

Für Haus- und Wohnungseigentürmer lohnt es sich, Fördermittel für energetische Mo-
dernisierung zu beantragen. Bei Wärmedämmung von Wänden oder Dach, Austausch 
von Fenstern, Optimierung der Heizung sowie Einbau von Lüftungstechnik gewähren 
die KfW und das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) Fördermittel 
als Zuschüsse oder verbilligte Darlehen – je nach Modernisierungs-Umfang zwischen 
10 und 30 Prozent.
In 6 Schritten zur Förderung:
1. Lassen Sie sich von einem unabhängigen Energieberater beraten. 
2.  Stimmen Sie bei Wohnungseigentum alle baulichen Maßnahmen in der Woh-

nungs-Eigentümergemeinschaft (WEG) ab. 
3.  Zur Beantragung der KfW-Förderungen benötigen Sie zwingend einen Sachver-

ständigen. Dieser übernimmt die energetische Fachplanung und Baubegleitung 
sowie die Bestätigung der Einhaltung der Förderbedingungen. 

 Kontakte finden Sie hier: energie-effizienz-experten.de
4.  Zuschüsse beantragen Sie online im KfW-Zuschussportal. Falls sich Modernisie-

rungen auf das Gemeinschaftseigentum beziehen, stellt die Hausverwaltung stell-
vertretend für alle Eigentümer den Antrag.

5.  Kredite beantragen Sie bei Banken und Sparkassen. Die WEG ist in der Lage, den 
Antrag als Verband zu stellen.

6.  Das BAFA fördert mit einem Zuschuss Maßnahmen zur Optimierung der Heizungs-
anlage. Dazu gehören der Austausch stromfressender Pumpen, der so genannte 
hydraulische Abgleich, sowie zahlreiche weitere Maßnahmen zur Verbesserung 
der Energieeffizienz. Die Höhe des Zuschusses beträgt 30 Prozent der Nettoin-
vestition.

Die Energieberatung im Landkreis Miltenberg in Kooperation mit dem Verbraucher-
Service Bayern bietet persönliche und anbieterneutrale Beratung. Eine Beratung zu 
Fördermitteln kostet nur 5 Euro. 
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Mehr Informationen gibt es auf der Homepage des Landkreises Miltenberg, auf der 
Internetseite des VSB oder unter 0800 809 802 400 (kostenfrei). Die VSB-Energie-
beratung wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Die Volkshochschule Miltenberg nach der Urlaubszeit 
ab Montag, 03.09.2018, wieder geöffnet!

Ab Montag, 03.09.2018, ist die Geschäftsstelle der Volkshochschule Miltenberg am 
Engelplatz wieder zu den bekannten Öffnungszeiten geöffnet. Gerne werden dort 
Ihre Anmeldungen für Kurse des neuen Kurssemesters persönlich, per Fax unter 
09371/404-104, schriftlich oder online unter www.vhs-miltenberg angenommen und 
telefonische Auskünfte unter 09371/404-146 erteilt. 
Das gedruckte Programmheft liegt ab 03.09.2018 in den Verwaltungen der Städte und 
Gemeinden sowie in den Banken und Sparkassen im Einzugsbereich der Volkshoch-
schule aus. Neben dem traditionell vielseitigen Angebot enthält es eine ganze Reihe 
neuer und interessanter Veranstaltungen für Herbst und Winter.
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Veranstaltungskalender

Amorbach
Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof 
Amorbach.
Geöffnet nur nach Anmeldung unter Tel. 
0160/97411459 o. E-Mail info@eisenbahnfreunde-
westfrankenbahn.de
Führungen durch die Fürstliche Abteikirche
Individuelle Besichtigung der Abteikirche:
Mo-Fr. 10.00 bis 16.30 Uhr, Sa., So. u. Feiertag
11.00 bis 16.00 Uhr (Preis pro Person 2,50 Euro) 
Wir bitten um Verständnis, dass an Konzerttagen
die Kirche ab 12.30 Uhr nicht mehr zu besichtigen
ist, ebenso auch bei Gottesdiensten.
Öffentliche Führungen von 24.03. bis 05.11.
tägl. um 12 und 15 Uhr (Preis pro Person 7 Euro, 
Familie 14 Euro)
Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel 
von 01.04. bis 05.11.  jeden Sonntag um 16.00 Uhr  
(Preis pro Person 15 Euro) 

Donnerstag 02.08.2018  TSV Nordic Walking Treff 
18:30 Uhr Seegartentor“

Freitag bis  03.08. bis  „Elisabeth – Die Legende einer Heiligen“, 
Sonntag  05.08.2018 Musical auf dem Gotthard
Samstag 04.08.2018  Altstadtrundgang  

11 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation,  
Preis pro Person: 5 Euro

Sonntag  05.08.2018  Führung Burg Wildenberg 
15 Uhr am Burgfried, Preis pro Person: 2 Euro

Dienstag 07.08.2018  Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
13:30 Uhr Wanderung durch die Rücker Wein-
berge, anschl. Einkehr

Dienstag 07.08.2018  Blutspende 
17 bis 20 Uhr Rotkreuzheim

Donnerstag 09.08.2018  TSV Nordic Walking Treff 
18:30 Uhr Seegartentor

Veranstaltungskalender
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Freitag bis 10.08.bis  „Elisabeth – Die Legende einer Heiligen“,  
Sonntag  12.08.2018 Musical auf dem Gotthard
Samstag 11.08.2018  Altstadtrundgang  

11 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation,  
Preis pro Person: 5 Euro

Sonntag  12.08.2018  Führung Templerhaus 
15 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation,  
Preis pro Person: 3 Euro

Sonntag bis 12.08. bis  Dettelbachwallfahrt – Pfarrei Amorbach 
Mittwoch 15.08.2018
Dienstag 14.08.2018  Schuljahrgang 1953/54 – Amorbach 

19 Uhr Treffen Gaststätte Brauerei Etzel
Vorschau:  
Mittwoch 15.08.2018 SPD-Fest – Ebertdenkmal

Kirchzell
Sonntag bis  29.07. bis Pfarrgemeinde
Samstag 04.08.2018 Rom-Wallfahrt der Ministranten
Mittwoch 01.08.2018  Sparkassen-Minigolfturnier von 14-16:30 Uhr, 

Treffpunkt: Minigolfplatz im Seegarten, für Kinder 
von 6-10 Jahren (freier Eintritt, 1 Wasser + 1 Eis), 
Anmeldung in der Sparkasse   

Samstag 04.08.2018  Bayern-Fan-Club Preunschen – Abenteuerjagd  
von 14-17 Uhr,  
Treffpunkt: an der Bayernhütte in Preunschen, 
Infos bei Wolfgang Böhle (Tel: 4159)

Dienstag 07.08.2018  Seniorensprechstunde im Rathaus  
mit Otto Appel von 09:30 bis 10:30 Uhr  

Donnerstag 09.08.2018  Jugend-Rot-Kreuz  
Wasserspiele am Rot-Kreuz-Heim   
von 14-17 Uhr, für Kinder ab 6 Jahren (Bade-
sachen, Handtuch, Wechselkleidung mitbringen!), 
Infos bei Lena Bechtold (Tel: 0175-2596125)

Vorschau:    
Mittwoch 15.08.2018 Pfarrgemeinde   

Andacht am Dieburgstein 
Freitag 31.08.2018 Gemeinderatssitzung   

um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
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Schneeberg
Mittwoch 08.08.2018 „Offener Handarbeitskreis“ 

Zusammen Stricken - Häkeln - Plaudern, 
19.00 Uhr im Jugendraum des Dorfwiesenhauses

Mittwoch 15.08.2018 Maria Himmelfahrt und Kräutersegnung 

Weilbach
03.-12-08.2018 Musical „Elisabeth-Die Legende einer Heiligen“ -  
 MainMusical auf dem Gotthard

Samstag 04.08.2018 Medenrundenabschluss - TC Weilbach-Weckbach
Vorschau:  
Freitag  17.08.2018 Hocket´se im Kuhne Hof - CGW
Samstag 18.08.2018 Lampionfest - Ortsvereine im Schulhof
Sonntag  19.08.2018 Bartholomäusmarkt - Ortsvereine und Gemeinde
Dienstag 21.08.2018 Waffeln mit Eis - AWO-Seniorenheim

Gesucht: Wer ist im Besitz von Unterlagen, die von Firma Winkler & Kuhn 
handeln, (1931 bis 1958, 26 Jahre) z.B. Fotos von Mitarbeitern, LKW, 

PKW, 2 Kohlehallen am Bahnhof Schneeberg usw.  
Mitteilung bitte an Ewald Winkler, Schnbg., unter Tel.: 0 93 73 / 24 30 od. 0175 / 50 42 654

Suche zuverlässige Reinigungskraft für unser Objekt
in Weilbach, 1-2 x wöchentlich für je 3 Stunden.

Tel. 0177 - 64 26 944

Veranstaltungskalender

Mo - Fr:  13:45 - 19:00 Uhr
Sa:          09:45 - 14:00 Uhr
salzgrotte-weilbach.com

Öff nungszeiten:
Neuwiesenweg 11
63937 Weilbach
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 Anlässlich meines

 80. Geburtstages
 möchte ich mich für die vielen  
 Glückwünsche, Geschenke und  
 persönlichen Gratulationen sehr  
 herzlich bedanken. 

Mein Dank geht an meine Söhne mit Familie, Verwandten, Freunden,  
Nachbarn und Bekannten.
Danke an Herrn Pfarrer Christian Wöber, Herrn Bürgermeister  
Erich Kuhn und den Mittwoch-Turnerfrauen.
Danke für das Ständchen der Schneeberger Musikanten und des  
Gesangvereins Harmonie. Es war für mich ein besonderer und  
wunderschöner Tag.

Schneeberg, 19.06.2018     Christine Weingärtner

Ein
herzliches
Dankeschön
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HerzlicHes DankescHön
 an alle Gratulanten für die zahlreichen Glückwünsche,

Geschenke und persönlichen Besuche, die wir zu unserem

80. und 85. Geburtstag
erhalten haben.

Trudel & Jakob Buchinger
Weckbach, im Mai und Juli 2018
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nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 7. August 2018, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07



Bayerischer Odenwald vom 31.7.2018 – Seite 79

Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell
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Einführung der neuen Ministranten in Kirchzell
Im Rahmen der Sonntagabendmesse wurden sieben neue Ministranten in der Pfar-
reiengemeinschaft Kirchzell in den Ministrantendienst aufge-nommen. Pfarrer Michael 
Prokschi überreichte gemeinsam mit Stefan Mechler, dem Ansprechpartner für die 
Ministranten, die Kreuze und wünschte den Neuen viel Kraft, Freude und auch Aus-
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dauer. Die neuen Ministranten versehen ihren Dienst in der Pfarrkirche in Kirchzell wie 
auch in den Filialen in Buch und in Breitenbuch.
Im Anschluss an den Gottesdienst war wieder Dämmerschoppen im Pfarrgarten und 
im Hof. Der Chor VoCapella brachte einige Lieder zu Gehör und der Carnevalclub 
Kirchzell kümmerte sich um das leibliche Wohl der Gäste.

(Foto Wolfgang Schneider)

Theatergruppe übergibt Spende

Die Theatergruppe „Theater im Pfarrheim“ hat den Erlös aus den Aufführungen des 
diesjährigen Theaterstückes „Spuk im Pfarrhaus“, das anlässlich des Pfarrfestes im 
Pfarrheim aufgeführt wurde, an Pfarrer Michael Prokschi und Pfarrgemeinderatsvor-
sitzende Kerstin Trunk übergeben. Die Spendenübergabe erfolgte im Rahmen des 
Dämmerschoppens am 22.07.2018 im Pfarrgarten.
Pfarrer Prokschi teilte mit, dass die Spende in Höhe von 3.000 Euro für den Umbau 
der Pfarrheimküche verwendet werden soll.
Die Theatergruppe bedankt sich bei allen Theaterbesuchern und allen Helfern “hinter 
den Kulissen“ und freut sich darauf, Sie auch im nächsten Jahr wieder zum Theater 
im Pfarrheim.
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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Sonnige Zeiten für Ihr Zuhause

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellungen: Aschaffenburg bei Möbel Kempf und Mömlingen hinter Raiffeisenbank

Markisen vom Fachmann zu Sonderpreisen!
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Wir suchen ab sofort Fenstermonteure/  
Fensterbauer (m/w), sowie Montagehelfer (m/w)

Mehr Informationen unter: hennig-haus.de
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